
02.08.2010: Brand eines zweigeschossigen Wohnhauses in Wiedergeltingen 

In einem großen Einfamilienhaus in Wiedergeltingen brach Montagnacht aus bislang ungeklärter 
Ursache ein Brand aus. Beim Eintreffen der ersten Feuerwehren am Einsatzort stand das Erdge-
schoss des Gebäudes bereits im Vollbrand. Unklar war zu diesem Zeitpunkt, ob sich noch Personen 
im Gebäude aufhalten. Unverzüglich wurde die Alarmstufe von zwei (Mittelbrand) auf drei (Großbrand) 
erhöht. Somit wurde auch die Drehleiter der Freiw. Feuerwehr Bad Wörishofen an die Einsatzstelle 
mitalarmiert. Die Brandbekämpfung im Innen- und Außenangriff erfolgte durch die Freiw. Feuerwehren 
Wiedergeltingen, Türkheim und Amberg. Die an das Wohnhaus angrenzende Garage in der zwei PKW 
untergestellt waren wurde durch Brandrauch und Hitzeeinwirkung ebenso stark in Mitleidenschaft 
gezogen. Zum Einsatz kamen auch zwei Wärmebildkameras der Freiw. Feuerwehr Bad Wörishofen. 
Dadurch war eine Orientierung und Personensuche für die vorgehenden Atemschutztrupps  im stark 
verrauchten Gebäude wesentlich vereinfacht. 
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Zudem konnten mit Hilfe der Wärmebildkameras auch die Löscharbeiten im Gebäude gezielter 
durchgeführt werden. Im Verlauf des Einsatzes wurde mit der Drehleiter noch das Dach kontrolliert. 
Vereinzelt mussten Ventilationsöffnungen auf dem Dach mit Hilfe einer Motorkettensäge geschaffen 
werden. Auch das zweite Obergeschoss wurde durch die Rauch- und Hitzeeinwirkung komplett 
zerstört. Glücklicherweise konnten auch nach Abschluss der Löscharbeiten keine Bewohner im Haus 
gefunden werden. Im Einsatz waren die Freiw. Feuerwehren Wiedergeltingen, Türkheim, Buchloe, 
Amberg,  Bad Wörishofen und die Werkfeuerwehr Salamander Türkheim. Der Rettungsdienst war mit 
zwei Rettungswagen, einem Notarzt sowie dem Abschnittsleiter Rettungsdienst vor Ort. Die Freiw. 
Feuerwehr Bad Wörishofen war mit dem Kommandowagen, der Drehleiter sowie einem Mehrzweck-
fahrzeug und 11 Einsatzkräften vor Ort. Die Einsatzdauer betrug 1,5 Stunden. Die Polizei hat die 
Ermittlungen aufgenommen. 
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